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Die Amerikaner ziehen sich aus dem Nahen Osten zurück
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Am Samstag nahm Präsident Donald Trump erneut Abstand von seinen Drohungen, die Bombardierung des Iran wieder
aufzunehmen, und begründete dies mit Fortschritten bei den Verhandlungen sowie mit Rücksichtnahme auf den Einfluss
Saudi-Arabiens. Die Verhandlungen sollen heute fortgesetzt werden.

Internationale Medien berichten, dass die USA und der Iran eine „Kompromiss“-Vereinbarung erzielt hätten, wonach die
USA akzeptiert hätten, dass der Iran ein gewisses Maß an Kontrolle über die Handelsschifffahrt in der Straße von
Hormus behält. Ob der Iran dies zur Einführung eines Mautsystems nutzen wird und ob die USA dies zulassen würden,
bleibt ungewiss.

Die USA stehen zudem kurz vor einem „vollständigen Abzug aus dem Irak“, einschließlich des irakischen Kurdistans, wie Al-
Monitor am Freitag berichtete; dabei hieß es, dass die USA Die Patriot-Raketenbatterien wurden bereits abgezogen. Alle US-
Streitkräfte sollen den Irak bis zum 30. September verlassen.

Siebzig Prozent der Amerikaner halten die „Aushandlung eines dauerhaften Waffenstillstands mit dem Iran“ für ein äußerst
oder sehr wichtiges Ziel, wie aus einer am 30. Juli veröffentlichten Umfrage von Associated Press und der Universität Chicago
hervorgeht.

Aus derselben Umfrage geht hervor, dass nur ein Drittel der Amerikaner der Ansicht ist, der Krieg gegen den Iran sei es
wert gewesen, geführt zu werden.

Solche Zahlen fließen sicherlich in die Entscheidungen von Präsident Trump im Vorfeld der Zwischenwahlen im
November ein.

Die USA beginnen, den Nahen Osten aufzugeben. Präsident Trump möchte sich bereits seit Monaten aus dem Iran-Konflikt
zurückziehen, hat jedoch darauf gewartet, einen Gewinn zu erzielen, den er als Sieg darstellen kann. Es sieht so aus, als
würde er nun sogar diese Hoffnung aufgeben, und die Amerikaner sind nicht bereit, den Kampf fortzusetzen.

Als Präsident Trump einen ähnlichen Schritt in Syrien in Erwägung zog, schrieb die Posaune in dem Artikel „Amerika ist
zurück und zieht sich wieder zurück“ (März 2019):

Auch wenn manche sich über den Rückzug der USA aus dem Nahen Osten freuen mögen, offenbart die Bibel,
dass diese Abwesenheit die verheerendste Zeit ankündigt, die diese kriegsmüde Region je erlebt hat.

Der Rückgang des globalen Einflusses der USA ist eine der wichtigsten Endzeitprophezeiungen, die Sie im Auge behalten
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sollten – insbesondere im Hinblick darauf, was an ihre Stelle treten wird, und die Lücke zu füllen.
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/der-hoehepunkt-der-herrschaft-des-menschen-ueber-den-menschen
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